
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
 

Spielbericht der Junioren Bb 
vom 5. September 2011 

__________________________________________________________________________ 
 
 

FC Entfelden Bb  :  FC Schinznach Bad Ba   1:5 (0:3 ) 
 
 
Schiedsrichter:  Ali Kocan, 5727 Oberkulm 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Rohr Marlo 
Raffael Huckele 
Lukas Kugler 
Lüthi Simon 
Lenicka Marc 
Berisha Patrik 
Rohner Raffael 
Yannic Müller 
Koch Mauro 
Pataki Alexander 
Alex Schenker 

Ersatzspieler FC Entfelden 
Riedo Raphael 
Toprak Güven 
Conte Riccardo 
Schmutz Andreas 
Lor Kevin 
Jablanovic Aleksandar, (Ersatztorhüter) 
 
Abwesend 
Omerovic Alija (verletzt bis Ende Jahr) 

  
Torschützen 1. Halbzeit 
05. Min. 0:1 
17. Min. 0:2 
40. Min. 0:3 

Torschützen 2. Halbzeit 
63. Min. 1:3 Patrik Berisha 
65. Min. 1:4 
83. Min. 1:5 

 
 

Eine verdiente Niederlage der Entfelder 
 
Nach der Klatsche gegen die Seetal Selection Mannschaft, wollten sich die Spieler 
des FC Entfelden wieder von einer anderen Seite zeigen. Die Vorzeichen standen 
aber nicht gut, da am Mittwoch zwei Spieler verletzungsbedingt nicht mittrainieren 
konnten und drei Spieler angeschlagen waren. So griffen die Entfelder Trainer 
vorsichtshalber auf zwei Junioren der Ba-Mannschaft zurück. Sie boten aber alle 
Spieler für das Spiel auf, da ja noch einige Tage vergingen bis es statt fand. Mit dem 
Gegner aus Schinznach Bad kam eine starke Mannschaft nach Entfelden, trotzdem 
waren die Entfelder zuversichtlich und gingen top motiviert aufs Spielfeld. 
 
Alle Vorsätze der Entfelder waren bereits nach fünf Minuten dahin. Die Gäste 
konnten ein glückliches Tor zum 0:1 erzielen. Dieser Treffer lähmte die Entfelder und 
so waren es die Gäste die das Spieldiktat übernahmen. So war es nicht 
verwunderlich, dass sie in der 17. Minute ihre Führung auf 0:2 ausbauten. Erst jetzt 
versuchten die Entfelder dagegen zu halten und kamen auch zu Tormöglichkeiten. In 
der 40. Minute schnappte sich ein Schinznacher den Ball hinter der Mittellinie und 
rannte übers ganze Feld, da er kaum angegriffen wurde stand er alleine vor dem 
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Entfelder Tor und schob den Ball gekonnt am Heimkeeper zum 0:3 in die Maschen 
was auch das Pausenresultat bedeutete. 
 
In der zweiten Spielhälfte kamen die Entfelder besser ins Spiel und konnten durch 
den Treffer von Patrik Berisha das Resultat auf 1:3 verkürzen. Die Hoffnung dauerte 
aber nur zwei Minuten, denn die Gäste stellten den alten Abstand mit einem 
herrlichen Angriff zum 1:4 wieder her. Von den Entfeldern kam nicht mehr viel, da 
das Mittelfeld kaum Laufbereitschaft zeigte und so den Gegner stark machte. Die 
Abwehr der Entfelder konnte einem Leid tun, denn diese mussten sich zeitweise zu 
viert gegen sieben oder acht Angreifer wehren und das machten sie mehrheitlich gut. 
In der 83. Minute war auch die Entfelder Abwehr machtlos und musste dem Gegner 
den Treffer zum 1:5 zugestehen. In den restlichen sieben Minuten passierte nicht 
mehr viel und so mussten die Entfelder den Platz als Verlierer verlassen. 
 
 
 


